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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TTC Ergenzingen IV : TSV Lustnau 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Pfeffer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Ergenzingen IV
im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 gegen den TSV Lustnau endgültig fest.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:7, 11:8, 11:7 gegen Peterson / Barth fanden Schäfer / Pfeffer
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Kuhnle-
Hartmann / Miller gelang es derweil Rohlfsen / Hanussek zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Einen kampflosen
Sieg verbuchten nachfolgend Steegmüller / Schach, da der TSV Lustnau unvollständig angetreten
war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Silvia Kuhnle-Hartmann das
Match gegen Maximilian Hanussek und gewann in vier Sätzen. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es indes für Ingo Schäfer beim 2:3 gegen Arne Rohlfsen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Miller bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan Ilg. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Dustin Peterson war Markus Pfeffer, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann Rainer Steegmüller, da
der TSV Lustnau unvollständig angetreten war. Nach verlorenem ersten Satz drehte Benedikt
Schach das Spiel gegen Erich Barth und gewann mit 4:11, 11:3, 11:4 11:6. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Silvia Kuhnle-Hartmann die
Begegnung, in die sie auf dem Papier eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen
Arne Rohlfsen abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg hat Rohlfsen nun 23 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Es dauerte eine Weile, bis
Ingo Schäfer sein 3:2 gegen Maximilian Hanussek feiern konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam
Tobias Miller beim 11:9, 11:5, 12:10 von Dustin Peterson. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Markus Pfeffer gegen Stefan Ilg. Nach
diesem Einzel steht Pfeffer somit bei 13 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Ilg ein 16:10 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Ergenzingen IV am 14.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Derendingen III, während der TSV Lustnau am 15.04.2024 gegen den EK Lustnau
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen IV

Doppel: Schäfer / Pfeffer 1:0, Kuhnle-Hartmann / Miller 1:0, Steegmüller / Schach 1:0 
Einzel: S. Kuhnle-Hartmann 1:1, I. Schäfer 1:1, T. Miller 1:1, M. Pfeffer 1:1, R. Steegmüller 1:0, B.
Schach 1:0 
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 TSV Lustnau
Doppel: Rohlfsen / Hanussek 0:1, Peterson / Barth 0:1, Ilg / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Rohlfsen 2:0, M. Hanussek 0:2, D. Peterson 1:1, S. Ilg 1:1, E. Barth 0:1


